
70. Tagung des WHO Regionalkomitees für Europa  

Österreich: Schriftliche Erklärung zu TOP 6 Fortschrittsbericht 

 

Abschlussbericht über die Umsetzung des Strategischen Aktionsplans zur 

Bekämpfung von Antibiotikaresistenzen in der Europäischen Region (Resolution 

EUR/RC61/R6). 

 

Österreich begrüßt den vorgelegten Bericht.  

Hinsichtlich der Thematik der Auswirkungen von COVID 19 auf antimikrobielle 

Resistenzen wird folgendes angemerkt:  

Antibiotika sind im Rahmen der COVID-19 Pandemie zur Prävention und Behandlung 
sekundärer bakterieller Infektionen von sehr große Bedeutung, um schwere 
Krankheitsverläufe und Todesfälle zu verhindern. Daher ist die konsequente 
Umsetzung der WHO-Ziele zur Reduktion der AMR von eminenter Bedeutung. 
 

Die Auswirkungen der COVID-19 Pandemie auf die AMR-Situation sollten aus 
unserer Sicht jedenfalls evidenzbasiert analysiert werden – daher wird seitens 
Österreichs die wissenschaftliche Untersuchung dieser Wechselwirkungen 
ausdrücklich gefordert.   
 
 

 


